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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 010/2024 

Dezernat I - Finanzen, Zentrales Management & 

Bildung 

18.01.2024 

Fachbereich Digitalisierung, IT & Organisation 

Verfasser/-in Kuttler, Andreas 

Telefon 07621 410-1550  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 21.02.2024 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Vergabe Lieferung von IT-Ausstattung für den Landkreis Lörrach 
(Rahmenvertrag) 
 

Beschlussvorschlag  

 
  

1. Der Vergabe von Lieferleistungen für neue IT-Ausstattung am Arbeitsplatz für die 
Dienststellen des Landkreises Lörrach an die Fa. Hansen & Gieraths IT-Solutions 
GmbH (Los 1) wird zugestimmt.  

2. Die Vergabe der Finanzierung der unter Punkt 1 genannten Lieferleistung über einen 
Leasingvertrag erfolgt an die Fa. Econocom Deutschland GmbH (Los 2) mit einem 
 voraussichtlichen Volumen von (über 4 Jahre verteilten) 1.371.662,39 €.  
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 1 Finanzen & Zentrales Management 

Produktgruppe 11.20 Organisation & IT 

Produkt(e) 11.20.04 Betrieb und Unterhaltung von IT-Anwendungen auf 
zentralen und dezentralen Rechnersystemen 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Eine reibungslose, störungsfreie und wirtschaftliche 
IT-Infrastruktur ist sichergestellt. 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 Sicherstellung einer stabilen und leistungsfähigen IT-
Anbindung und -Ausstattung 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

Bereitstellung der IT-Ausstattung 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   343.000 €       €        ab 2024 

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2022 2023 2024 2025 ab 2026 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 14 449.000 449.000 343.000 343.000 343.000 

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand 14 449.000 449.000 449.000 343.000 343.000 

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2022 2023 2024 2025 ab 2026 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Für das Landratsamt Lörrach als moderne dienstleistungsorientierte Verwaltung und attraktiver 
Arbeitgeber verbunden mit den Erfordernissen wie Mobilität und Flexibilität sowie grundlegen-
der Anforderung an einen modernen Arbeitsplatz (u.a. mit aktuellen mobilen und leistungsfähi-
gen Endgeräten) ist es unerlässlich, in regelmäßigen Abständen eine Hardware-Erneuerung 
durchzuführen. Der Tauschzyklus z. B. für Notebooks und Mini-PCs wurde auf 4 Jahre festge-
legt. Um diese Anforderungen zu gewährleisten, sollen die Geräte geleast werden. Für die Lea-
sing-Variante sprechen zwei Vorteile: Zum einen ist die Finanzbelastung auf den Leasingzeit-
raum verteilt, weil im Hinblick auf die aktuelle Liquiditätssituation für den Landkreis vorteilhaft 
ist. Hinzu kommen allerdings auch IT-strategische Gründe, denn in der Leasingrückgabe der 
Geräte sind Dienstleistungen in Form einer zertifizierten Datenlöschung und gesicherter Abho-
lung sowie die Entsorgung der Geräte enthalten, die in der Kaufvariante nicht Bestandteil des 
Vertrages sind.  
 
Die bestehenden Leasingverträge für die IT-Ausstattung am Arbeitsplatz laufen ab April 2024 in 
mehreren Stufen aus. Auch der in 2020 abgeschlossene Rahmenvertrag für die Lieferleistung 
von IT-Ausstattung der Arbeitsplätze läuft zum vorgenannten Zeitpunkt aus. Sowohl die Liefer-
leistung für IT-Ausstattung (Los 1) als auch der Leasingvertrag (Los 2) wurden daher als neue 
Rahmenverträge europaweit mit einer Laufzeit von 48 Monaten und einer einmaligen Verlänge-
rungsoption von 12 Monaten ausgeschrieben.  
 
Der Umfang an benötigter Hardware über alle Arbeitsplätze hinweg über 4 Jahre wird geschätzt 
auf: 
 
1  Convertible 13"         250 Stück 
2  Notebook 14" 1.400 Stück 
3  Notebook 16"               40 Stück 
4  Dockingstation    800 Stück 
5  Notebooktasche    800 Stück 
6  Mini-PC                150 Stück 
7  Scanner                  20 Stück 
 
Die Geräte sollen in einem regelmäßigen und kontinuierlichen monatlichen Prozess ausge-
tauscht werden. Ziel dieses Tauschprozesses ist, innerhalb von 4 Jahren alle Arbeitsplätze in 
der Verwaltung und auch den angeschlossenen Heimen zu tauschen und dadurch einen konti-
nuierlichen Tausch- und Erneuerungsprozess aufzubauen. Damit soll sich der Arbeitsaufwand 
in der IT gleichmäßig auf 4 Jahre verteilen und auch die Kosten fallen gleichmäßig an. 
 
Für das Los 1 (Lieferung IT-Ausstattung) haben sich fünf Firmen an der Ausschreibung betei-
ligt, beim Los 2 (Leasing) liegen vier Angebote vor. Die Auftragserteilung erfolgt auf das jeweils 
wirtschaftlichste Angebot in Bezug auf den Angebotspreis.  
  
Der Auftrag für Los 1 (Rahmenvertrag Lieferung IT-Ausstattung) ist somit an die Fa. Hansen & 
Gieraths IT-Solutions GmbH zu vergeben. Würden wir die Geräte kaufen, wäre ein Preis in Hö-
he von 1.584.930,66 Euro brutto zu entrichten. Die Geräte sollen allerdings nicht gekauft, son-
dern geleast werden (siehe Los 2, Rahmenvertrag Leasing). Die Firma Econocom Deutschland 
GmbH hat in Höhe von 1.371.661,87 Euro brutto (verteilt über vier Jahre) das wirtschaftlichste 
Angebot unterbreitet, weshalb sie den Zuschlag erhalten sollte. Dass die Summe (über vier 
Jahre) der Leasingraten günstiger als der Kaufpreis ist, hängt damit zusammen, dass die Gerä-
te nach Ablauf der Leasingzeit im Eigentum der Firma Econocom verbleiben und durch diese 
verwertet werden können.  
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Insgesamt ist anzumerken, dass das Ausschreibungsergebnis mit insgesamt 1.371.661,87 € 
(bzw. jährlich rund 343.000 €) günstiger als das Ausschreibungsergebnis aus dem Jahr 2020 
mit seinerzeit 1.795.698 € (bzw. jährlich rund 449.000 €) liegt, wobei allerdings die Zusammen-
setzung der ausgeschriebenen Produkte leicht variiert und somit ein Vergleich nicht 1:1 möglich 
ist. Insgesamt wurde jedoch ein wirtschaftliches Ergebnis erzielt.  
 
Die Mittel hierfür stehen im Ergebnishaushalt zur Verfügung.     
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Alexander Willi 
 Dezernent I 

 
 
 

 Anlagen 

 Bewertungs- und Preisübersicht 

 
 


